Advent: 17. Dezember III







   DEZ-17

zugleich Seelenmesse
Lesung: Gen 49, 1-2. 8-10 (IV 47 vom 17. Dezember)
Evangelium: Mt 1, 1-17
 (IV 48 vom 17. Dezember)

(oder eine eigene Kurzfassung: Mt 1, 16-17 - anbei)
zu Beginn:

Wir feiern heute 

die Seelenmesse für den/die Verstorbene(n)

N. N..

Wir gedenken auch des/der Verstorbenen 

N. N.

und schließen alle unsere Lieben 

(- die Lebenden und die Verstorbenen -)

in das Gebet mit ein.

Kyrie:
I.

V: 
Herr Jesus Christus, 


du bist „der Sohn Gottes“
, unser Heiland und Retter.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V: 
Du hast uns im Haus des Vaters 


eine (- ewige -) Wohnung bereitet.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V: 
Durch dich sind wir eine Familie
, 


in ihr auch bleibend verbunden mit allen, 


die schon zum Vater heimgekehrt sind.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

II.

V:
Du hast durch deinen Tod 

der Welt das Leben geschenkt.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V: 
Durch dich sind wir eine Familie
, 


in ihr auch bleibend verbunden mit allen, 


die schon zum Vater heimgekehrt sind.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V: 
Du bist für immer unsere Zukunft 


in der Gemeinschaft der Heiligen.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

Tagesgebet:

I.

„Gott, unser Schöpfer und Erlöser,

dein (- ewiges -) Wort ist Fleisch geworden

aus Maria, 

der allzeit jungfräulichen Mutter.

Dein Sohn,

der unsere menschliche Natur angenommen hat,
sei uns zugegen,

und schenke unserem/unserer/unseren Verstorbenen 

N. N.

- wie auch N. N.

- und uns -

für immer Anteil an seinem göttlichen Leben.

Er, der in der Einheit des Heiligen Geistes

mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit.“

oder:

II.
„Herr, unser Gott,

erbarme dich des/der Verstorbene(n) N. N.:

Schenke ihm/ihr/ihnen - wie auch Herrn/Frau N. N. -

die Fülle all dessen,

was er/sie (- an Güte und Liebe -) (- im Leben -)
ersehnt (- und getan -) hat/haben.

Laß ihn/sie (- im Licht der Freude -)
dein Angesicht schauen

und in dir (seine/ihre) Vollendung finden.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:

III.
„Gütiger Gott,

du Schöpfer und Erlöser aller Menschen.

Erhöre unser Gebet für den/die /Verstorbene(n) N. N.

Schenke ihm/ihr/ihnen - wie auch Herrn/Frau N. N. -

in dir die Fülle all dessen,

was er/sie (- an Güte und Liebe -) (- im Leben -)
ersehnt (- und getan -) hat/haben.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:

IV.
„Gott, unser Vater,

bei dir leben unsere Toten,

bei dir finden die Heiligen das vollkommene Glück.

Schenke unserem/unserer/unseren Verstorbenen 
N. N.

- wie auch N. N. -

den Trost deines unvergänglichen Lichtes

und deinen ewigen Frieden.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

Lesung 





vgl. Gen 49, 2. 8-10
(Kurzfassung)
Lesung aus dem Buch Genesis.

„Kommt zusammen, ihr Söhne Jakobs, 
und hört auf euren Vater!
Juda, dir jubeln die Brüder zu.

Deines Vaters Söhne fallen vor dir nieder.
Ein junger Löwe ist Juda. 
Er liegt da wie ein Löwe, wie eine Löwin. 
Wer wagt, sie zu scheuchen?
Nie weicht von Juda das Zepter, 
der Herrscherstab von seinen Füßen, 
bis der kommt, dem er gehört, 
dem der Gehorsam der Völker gebührt.“

 

Wort des lebendigen Gottes.
Lesung 





vgl. Gen 49, 2. 10
(Kurzfassung der Kurzfassung)
Lesung aus dem Buch Genesis.

„Kommt und hört auf euren Vater!
Nie weicht von Juda das Zepter, 
der Herrscherstab von ihm, 
bis der kommt, dem er gehört, 
dem der Gehorsam der Völker gebührt.“

 

Wort des lebendigen Gottes.
Antwortpsalm


vgl. Ps 72, 1-2. 7-8. 17

(Kurzfassung)
KV:
GL 120/4; GLÖ 234/2; T 2091
K:
„Rorate, caeli, desuper, et nubes pluant iustum.“

A:
„Rorate, caeli, desuper, et nubes pluant iustum.“

V:
Verleih dein Richteramt, o Gott, dem König,

dem Königssohn gib dein gerechtes Walten!


Er regiere dein Volk in Gerechtigkeit


und deine Armen durch rechtes Urteil.
A:
„Rorate, caeli, desuper, et nubes pluant iustum.“

V:
Die Gerechtigkeit blühe auf in seinen Tagen


und großer Friede, bis der Mond nicht mehr da ist.


Er herrsche von Meer zu Meer,


vom Strom bis an die Enden der Erde.
A:
„Rorate, caeli, desuper, et nubes pluant iustum.“

V:
Sein Name soll ewig bestehen;


solange die Sonne bleibt, sprosse sein Name.


Glücklich preisen sollen ihn alle Völker


und in ihm sich segnen.

A:
„Rorate, caeli, desuper, et nubes pluant iustum.“

Antwortpsalm


vgl. Ps 72, 1-2. 7-8. 17

(Kurzfassung)
KV:
GL 152/1; GLÖ 263; T 2092
K:
„Seht, unser König kommt;


er bringt seinem Volk den Frieden.“

A:
„Seht, unser König kommt;


er bringt seinem Volk den Frieden.“

V:
Verleih dein Richteramt, o Gott, dem König,

dem Königssohn gib dein gerechtes Walten!


Er regiere dein Volk in Gerechtigkeit


und deine Armen durch rechtes Urteil.
A:
„Seht, unser König kommt;


er bringt seinem Volk den Frieden.“

V:
Die Gerechtigkeit blühe auf in seinen Tagen


und großer Friede, bis der Mond nicht mehr da ist.


Er herrsche von Meer zu Meer,


vom Strom bis an die Enden der Erde.
A:
„Seht, unser König kommt;


er bringt seinem Volk den Frieden.“

V:
Sein Name soll ewig bestehen;


solange die Sonne bleibt, sprosse sein Name.


Glücklich preisen sollen ihn alle Völker


und in ihm sich segnen.

A:
„Seht, unser König kommt;


er bringt seinem Volk den Frieden.“
EVANGELIUM 





vgl. Mt 1, 16-17

(Kurzfassung)

+ Aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus.

„Jakob war der Vater von Josef, 
dem Mann Marias; 

von ihr wurde Jesus geboren, 

der der Christus - der Messias - genannt wird.
Im ganzen sind es von Abraham bis David 
vierzehn Generationen, 
von David bis zur Babylonischen Gefangenschaft 
vierzehn Generationen 
und von der Babylonischen Gefangenschaft bis zu Christus vierzehn Generati2onen.“

Evangelium unseres Herrn 2Jesus 2Christus.
Predigt/Homilie:

Mit dem heutigen Tag beginnen die Schrifttexte, 

die mit dem Datum fortlaufend auf den Weihnachtstag vorbereiten. 

Am Beginn dieser letzten Tage vor dem großen Fest 

wird an den Stammbaum Jesu erinnert. 
Für die Judenchristen war die Abstammung Jesu 
eine Vorbedingung dafür, 
daß sie ihn als Messias anerkennen konnte.

Auch in der heutigen Zeit ist für manche ihre Abstammung sehr wesentlich, das Ahnenforschen mitunter ein Hobby.

Sicher wollen alle eine ganz besonders wertvolle und hochrangige

Persönlichkeit sein.

Wir Christinnen und Christen glauben tatsächlich,

etwas ganz besonderes zu sein: 
Kinder Gottes
 - und Erben seines Reiches.

Wir gehören zu Christus - und haben teil 
an seiner (- sogar -) Königswürde.

Gott hat uns in Jesus sein Wort - sein JA-Wort - 
der ganz besonderen Menschenwürde gegeben.

Wir werden zu Weihnachten sicher besonders an unsere Verstorbenen denken. - Sie werden uns fehlen, wir werden uns mit ihnen verbunden wissen, aber auch erinnern an dieses Wort, das Gott uns gegeben hat:
Er wollte, daß wir leben - von ihm geliebt auch im Tod -
und für immer - in seiner Fülle von Liebe.

Darum beten wir in den Fürbitten:

Fürbitten:

1. Herr Jesus Christus. 

Erbarme dich des/der Verstorbenen 
N. N.. 

- Vergilt ihm/ihr/ihnen all das Gute, 

das er/sie auf Erden getan hat/haben.

2. Nimm auch unsere(n) Verstorbene(n) 
N. N. 

in deine Herrlichkeit auf, 

und laß ihn/sie dein Angesicht schauen.

3. Tröste die Trauernden durch die Gewißheit, 

einander wiederzusehen.

4. Stärke unseren Glauben an das ewige Leben, 

und laß uns nicht zweifeln an deiner Liebe, 

die stärker ist als der Tod.

5. Laß uns in dir 
den eigentlichen Sinn des Lebens erkennen.

Gabengebet:

„Herr, unser Gott,

nimm die Gaben an,

die wir für unsere(n) Verstorbene(n) 
N. N.

- und N. N. - darbringen.

Vollende,

was du ihm/ihr/ihnen anvertraut hast,

und führe ihn/sie (- und uns -)
zur ewigen Freude.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

Präfation:

MB 452 („Präfation von den Verstorbenen I“)

oder:

MB 478 („Zweites Hochgebet“)

oder:

MB 362 („Präfation vom Advent V“)
Präfation von den Verstorbenen I

(überarbeitet)

V 
Der Herr sei mit euch. 
A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 
A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.







A 
Das ist würdig und recht.

„In Wahrheit ist es würdig und recht,

dir, Vater, allmächtiger, ewiger Gott,

immer und überall zu danken
durch unseren Herrn Jesus Christus.

In ihm erstrahlt uns die Hoffnung,

daß wir zur Seligkeit auferstehn.

Bedrückt uns auch das Los des sicheren Todes,

so tröstet uns doch die Verheißung


der künftigen Unsterblichkeit.

Denn deinen Gläubigen wird das Leben gewandelt,

nicht genommen.

Und wenn die Herberge der irdischen Pilgerschaft zerfällt,

ist uns im Himmel 

eine ewige Wohnung bereitet.

Darum preisen wir dich mit allen Engeln und Heiligen

und singen vereint mit ihnen

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...
Präfation für Wochentage VI
(= Hochgebet II - überarbeitet)

V 
Der Herr sei mit euch.
A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 
A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.







A 
Das ist würdig und recht.

„In Wahrheit ist es würdig und recht,

dir, Vater, immer und überall zu danken

durch deinen Sohn Jesus Christus.
(3)  Er ist dein Wort, 

durch ihn hast du alles erschaffen.
Ihn hast du gesandt als unseren Erlöser und Heiland.

(13)  Er ist Mensch geworden durch den Heiligen Geist,

geboren von der Jungfrau Maria.

Um deinen Ratschluß zu erfüllen


und dir ein heiliges Volk zu erwerben,

hat er sterbend die Arme ausgebreitet am Holz des Kreuzes.
Er hat die Macht des Todes gebrochen 

und die Auferstehung kundgetan.


Darum preisen wir dich mit allen Engeln und Heiligen

und singen vereint mit ihnen das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...
Präfation vom Advent V

(überarbeitet)

V 
Der Herr sei mit euch.

A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 

A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„In Wahrheit ist es würdig und recht,

dir, Vater im Himmel, zu danken

und dich zu preisen.

Denn schon leuchtet auf der Tag der Erlösung

(13)  und nahe ist die Zeit unsres Heils,

(123)  da der Retter kommt,

unser Herr Jesus Christus.

Durch ihn rühmen wir dich
und vereinen uns mit den Chören der Engel

zum Hochgesang von deiner göttlichen Herrlichkeit:“

Heilig ...

Schlußgebet:

„Allmächtiger Gott,

du hast uns mit deinen heiligen Gaben gestärkt.

Entzünde (- Erhalte -) in uns das Feuer deines Geistes,

damit wir erfüllt sind von Liebe,

wenn dein Sohn, unser Herr Jesus Christus, kommt.

Er, der mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit.“

Feierlicher Schlußsegen:


MB 564 („In Messen für Verstorbene“)

oder:

MB 522 („Im Advent“)
FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

MB 564 („In Messen für Verstorbene“)
Die Fülle seines Segens 


schenke euch der Gott allen Trostes,

der uns aus Liebe erschaffen


und uns in Christus 


die Hoffnung auf die selige Auferstehung geschenkt hat. 
(Amen.)

Den Lebenden gewähre er die Verzeihung der Sünden,

die Verstorbenen führe er in sein Licht und seinen Frieden.

(Amen.)

Der Lebenden und der Toten 


erbarme sich Christus,
der wahrhaft aus dem Grab erstanden ist.
(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.
FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

MB 564 („In Messen für Verstorbene“ - leicht überarbeitet)
Die Fülle seines Segens 


schenke euch der Gott allen Trostes,

der uns aus Liebe erschaffen


und uns in Christus 


die Gewißheit der Auferstehung geschenkt hat. 
(Amen.)

Den Lebenden gewähre er die Verzeihung der Sünden,

die Verstorbenen führe er in sein Licht und seinen Frieden.

(Amen.)

Der Lebenden und der Toten 


erbarme sich Christus,
der wahrhaft aus dem Grab erstanden ist.
(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.
FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

vgl. MB 532 („Im Advent“)
(123)  Der barmherzige Gott


hat uns den Glauben 


an das Kommen seines Sohnes geschenkt;

er segne und heilige euch


durch das Licht seiner Gnade. (Amen.)
Er mache euch standhaft im Glauben,


froh in der Hoffnung

und eifrig in Werken der Liebe. (Amen.)

Die erste Ankunft des Erlösers 


sei euch Unterpfand der ewigen Herrlichkeit,

die er uns schenken wird,


wenn er wiederkommt am Ende der Zeit. (Amen.)
Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist.

Amen.
� Empfehlung zur Feier der Liturgie: Präfation: MB 452 („Präfation von den Verstorbenen I“) oder: MB 478 („Zweites Hochgebet“) oder: MB 362 („Präfation vom Advent V“); Feierlicher Schlußsegen: MB 564 („In Messen für Verstorbene“) oder: MB 522 („Im Advent“); Liedvorschlag: (zur Danksagung) GL 530f (Nr. 554) „Wie schön leuchtet der Morgenstern“; Feierlicher Schlußsegen: MB 522 („Im Advent“)


� Hinweis: zu diesem Evangelium gibt es ein schönes Bild im Evangeliar: EVG 199 („Die Wurzel Jesse“)


� Mk 3, 11; Lk 4, 41; 22, 70; Joh 1, 34; 1, 49; 11, 4. 27; 20, 31; 1 Joh 4, 15; 5, 5; vgl. Mt 16, 16; 27, 54; Mk 1, 1; 15, 39; Röm 1, 4; 2 Kor 1, 19; Gal 2, 20; Hebr 4, 14; 1 Joh 3, 8; 5, 20


� vgl. Lk 2, 11; Joh 4, 42; Tit 3, 4; Joh 4, 14


� vgl. Joh 14, 2f


� vgl. Mt 12, 49; KKK 756; 759; 815; 959; 1655; 1658; 2233


� vgl. Röm 5, 12


� vgl. Mt 12, 49; KKK 756; 759; 815; 959; 1655; 1658; 2233


� vgl. MB 27


� vgl. MB 1133; 1138


� vgl. MB 1138


� vgl. MB 1152


� vgl. Gen 49, 2. 8-10


� vgl. Gen 49, 2. 10


� vgl. Mt 1, 16-17


� vgl. Röm 8, 14-17; Eph 1, 14; 1 Joh 3, 1f; MB 511


� vgl. Röm 8, 17; Gal 3, 29; 4, 7; Jak 2, 5; KKK 654; 1265


� vgl. Die Feier der Kindertaufe in den katholischen Bistümern des deutschen Sprachgebietes. Hrsg. im Auftrag der Bischofskonferenzen Deutschlands, Österreichs und der Schweiz und des Bischofs von Luxemburg, Einsiedeln 1971, 44. 68; KKK 537; 1213; 1997


� vgl. MB 1138


� vgl. MB 452f; 1188


� vgl. MB 450f; MB 478f


� vgl. MB 362f


� vgl. MB 27





